
2.3   Tatverdächtige

60       LKA Sachsen  PKS 2004

2.3.7 Kriminalität nach beteiligten Altersgruppen

71,8 Prozent der aufgeklärten Straftaten gingen von Erwachsenen aus. Zu 3,5 Prozent aller aufgeklärten
Delikte wurden Kinder als Tatverdächtige ermittelt, zu 14,3 Prozent Jugendliche, zu 16,5 Prozent Heran-
wachsende. Die Summe übersteigt 100 Prozent, da nicht selten Tatverdächtige unterschiedlicher Alters-
gruppen gemeinsam handelten. 2004 war das bei 11 015 Delikten der Fall, 2003 bei 10 714.

Einzeln betrachtet registrierte die Polizei hinsichtlich der Beteiligung der vier Altersgruppen 2004 folgende
Häufigkeiten:

→ 183 338 Delikte (94,3 %), zu denen ausschließlich Tatverdächtige einer Altersgruppe ermittelt wurden,

  davon     3 673 Fälle von allein handelnden Kindern    (1,9 % aller aufgeklärten Fälle),
    1 085 Fälle von gemeinsam handelnden Kindern    (0,6 %),
  17 463 Fälle von allein handelnden Jugendlichen    (9,0 %),
    3 803 Fälle von gemeinsam handelnden Jugendlichen    (2,0 %),
  22 435 Fälle von allein handelnden Heranwachsenden  (11,5 %),
    1 768 Fälle von gemeinsam handelnden Heranwachsenden    (0,9 %),
121 701 Fälle von allein handelnden Erwachsenen  (62,6 %),
  11 410 Fälle von gemeinsam handelnden Erwachsenen    (5,9 %);

→ 10 198 Delikte (5,2 %), zu denen ausschließlich Tatverdächtige zweier Altersgruppen ermittelt wurden,

  davon 1 693 Fälle, bei denen Kinder und Jugendliche gemeinsam handelten (0,9 %),
     47 Fälle, bei denen Kinder und Heranwachsende gemeinsam handelten (0,2 ‰),
     79 Fälle, bei denen Kinder und Erwachsene gemeinsam handelten (0,4 ‰),
2 675 Fälle, bei denen Jugendliche und Heranwachsende gemeinsam handelten (1,4 %),
1 360 Fälle, bei denen Jugendliche und Erwachsene gemeinsam handelten (0,7 %),
4 344 Fälle, bei denen Heranwachsende und Erwachsene gemeinsam handelten (2,2 %);

→ 772 Delikte (0,4 %), zu denen Tatverdächtige aus genau drei Altersgruppen ermittelt wurden,

  davon    118 Fälle, bei denen Kinder, Jugendliche und Heranwachsende gemeinsam handelten  (0,6 ‰),
     36 Fälle, bei denen Kinder, Jugendliche und Erwachsene gemeinsam handelten   (0,2 ‰),
       7 Fälle, bei denen Kinder, Heranwachsende und Erwachsene gemeinsam handelten  (0,0 ‰),
   611 Fälle, bei denen Jugendliche, Heranwachsende und Erwachsene handelten   (0,3 %);

→ 45 Delikte (0,2 ‰), zu denen Tatverdächtige aus allen vier Altersgruppen ermittelt wurden.

Straftaten von allein handelnden Tatverdächtigen machten 85,0 Prozent der aufgeklärten Kriminalität aus.
In 9,3 Prozent der aufgeklärten Fälle wurde ein gemeinsames Vorgehen von Tatverdächtigen derselben
Altersgruppe festgestellt. Etwa jede 18. aufgeklärte Tat ging zu Lasten von Tatverdächtigen aus zwei oder
mehr Altersgruppen. Das gemeinsame Handeln von „Altersgenossen“ ist unter Kindern und Jugendlichen
stärker ausgeprägt als bei Personen im Alter ab 18 Jahren.

Tabelle 62: Aufgeklärte Straftaten nach dem Alter der beteiligten Tatverdächtigen

Altersgruppe Anzahl  davon begangen ...
der

Fälle
allein handelnd gemeinsam mit TV nur aus

der eigenen Altersgruppe
gemeinsam mit TV

anderer Altersgruppen
Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Kinder 6 783 3 673 54,2 1 085 16,0 2 025 29,9*
Jugendliche 27 804 17 463 62,8 3 803 13,7* 6 538 23,5*
Heranwachsende 32 050 22 435 70,0 1 768 5,5 7 847* 24,5*
Erwachsene 139 593 121 701 87,2 11 410* 8,2* 6 482* 4,6*

*   Der Tabellenwert liegt höher als der Vergleichswert von 2003.
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Abbildung 27: Anteile der Altersgruppen an der aufgeklärten Kriminalität 1

Etwa zwei Drittel aller Straftaten, bei denen die Polizei mehr als einen Tatverdächtigen ermittelte, wurden
zu zweit begangen, fast ein Fünftel zu dritt. Im Berichtsjahr gab es insgesamt 711 Delikte, die aus Grup-
pen von 6 bis 10 Personen heraus begangen wurden und 89 Straftaten mit jeweils mehr als 10 Tatver-
dächtigen.

Kinder, Jugendliche und Heranwachsende handelten prozentual häufiger als Erwachsene gemeinsam mit
anderen Tatverdächtigen. Sie traten auch häufiger in größeren Gruppen in Erscheinung.

Tabelle 63: Gemeinsam begangene Straftaten nach Altersgruppen und Gruppenstärke

Altersgruppe Anzahl der in   davon in einer Gruppe von ...
Gruppen began- mehr als
genen Straftaten 2 TV 3 TV 4 TV 5 TV 6 - 10 TV 10 TV

Kinder Anzahl 3 110 1 493 679 527* 167 218 26
in % 45,8* 48,0* 21,8 16,9* 5,4 7,0 0,8

Jugendliche Anzahl 10 341 5 677 2 254 1 177 584 572 77
in % 37,2* 54,9* 21,8 11,4 5,6 5,5 0,7

Heranwach- Anzahl 9 615* 5 816* 2 049 837 463* 389 61
sende in % 30,0* 60,5* 21,3 8,7 4,8* 4,0 0,6

Erwachsene Anzahl 17 892* 13 084* 3 065* 919 456* 331* 37
in % 12,8* 73,1* 17,1* 5,1 2,5* 1,8 0,2

*   Der Tabellenwert liegt höher als der Vergleichswert von 2003.

                                                     
1 Die Abbildung soll den Überblick über die Vielfalt des wechselseitigen Auftretens von Tatverdächtigen verschiedener Alters-

gruppen erleichtern. Ihre Flächenanteile sind nicht maßgerecht dargestellt.
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Jugendliche

Heranwachsende

133 111 Fälle,
dav. 121 701 allein,
          11 410 "unter sich"

4 758 Fälle,
dav.  3 673 allein,
         1 085 "unter sich"

21 266 Fälle,
 17 463 allein,
   3 803 "unter sich"

24 203 Fälle,
22 435 allein,
  1 768 "unter sich"
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